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Geleitwort des Großmeisters - Sommer 2017

Der neue Generalgouverneur, Herr Botschafter Visconti di Modrone, wurde von seinem Vorgänger, Professor Borromeo
empfangen.

Jetzt da ich diese Zeilen schreibe, hat sich die Nachricht schon weit verbreitet. Und was für eine
gute Nachricht: Herr Botschafter Leonardo Visconti di Modrone ist der neue Generalgouverneur
des Ritterordens vom Heiligen Grab zu Jerusalem. Wir sind glücklich und dankbar dafür, dass Herr
Botschafter diesen anspruchsvollen Auftrag angenommen hat.

Es ist zu sagen, dass unser neuer Generalgouverneur mit Herausforderungen vertraut ist! Ein kurzer
Lebenslauf in diesem Newsletter gibt Aufschluss über seine lange, brillante diplomatische Karriere im
Dienst Italiens. In der Tat übernahm er seine neue Verantwortung kurz nachdem er als Hauptberater
für das Land gedient hatte, das Ende Mai dieses Jahres den G7-Gipfel in Taormina empfing.

Es ist interessant festzuhalten, dass die Familien Visconti und Borromeo dank der starken
katholischen Bande in Mailand durch viele Generationen hindurch enge Freunde waren. Die
Vorfahren von Herrn Botschafter zählen sieben Erzbischöfe von Mailand und einen Heiligen Vater,
Papst Gregor X. (Tebaldo Visconti), der von 1272 bis 1276 regierte. Genauer gesagt tritt er nun sein
Amt mit einer beeindruckenden Erfahrung in den Gegenden an, in denen sich die Mehrheit unserer
Statthaltereien befinden: Europa, Amerika, Naher Osten und Asien (es gibt keine moderne Sprache,
die er nicht spricht!).

Er tritt sein Amt in dem demütigen Bewusstsein der „Lernkurve“ an, vor der er steht. Mit
der fachkundigen Unterstützung des ehemaligen Generalgouverneurs Borromeo wird er in den
kommenden Monaten dahingehend arbeiten, mit so viel Statthaltereien zusammenzukommen und
ihnen zuzuhören, wie seine Energie und sein Terminplan es ihm erlauben.
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Die Segnungen, die uns unter der außerordentlichen Leitung von Professor Agostino Borromeo
zuteilwurden, werden in der Vorsehung Gottes mit Herrn Botschafter Leonardo Visconti weitergehen.
Voller Freude und Dankbarkeit heißen wir ihn sowie seine Gattin Anna, ihre drei Söhne und sechs
Enkelkinder in unserer Familie herzlich willkommen.

Ich weiß, wie stark er jetzt und in Zukunft von der Unterstützung getragen wird, die ihm die Mitglieder
des Ordens bekunden. (Ich hoffe, dass unsere Leser ein kurzes Video über den Beitritt Seiner
Exzellenz auf YouTube anschauen: „Erneuerung in der Kontinuität“).

Edwin, Kardinal O’Brien

(23. August 2017)


